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Potsdam 25 Okt Der Kaiſer und der Erzberzog Albrecht
von Oeſterreich unternahmen heute nachmittag einen Spaziergang
durch die Parkanlagen Bei dem Diner welches um 7 Uhr im
Neuen Palais ſtattfand ſaß der Kaiſer der Kaiſerin gegenüber
Zur Rechten der Kaiſerin ſaß der Erzherzog Albrecht Jm Laufe
des Diners brachte der Kaiſer einen Trinkſpruch auf den Erz
herzog Albrecht aus welcher dankend erwiderte

Von der Reichsſtener Reform
Die im RNeichsſchatzamte unter der Leitung des Reichsſchatz

ſekretärs Grafen von Poſadowsky Wehner abgehaltenen
Konferenzen deutſcher Finanzminiſter an denen
theilzunehmen der bayeriſche Finanzminiſter von Riedel durch
die Verhandlungen des bayeriſchen Landtages verhindert war
betrafen offiziöſer Mittheilung zufolge keineswegs blos die
Weinſteuer hatten vielmehr die endgiltige Verſtändigung
über die Einzelheiten der in Frankfurt in den
Drundzügen vereinbarten Reich sfinanzreform zum
Zwecke Eine vollſtändige Einigung iſt ſo heißt es in
dem offiziöſen Organ immer weiter denn auch über die
Abgrenzung der Finanzen des Reiches und der Bundesſtaaten
und die formelle Ordnung des Reichsfinanzweſens ſowie über
die Entwürfe einer Tabaksfabrikat und Vörſenſteuer erzielt
worden Betreffs der Weinſteuer war bisher zwar eine
vollſtändige Beſeitigung der hervorgetretenen Meinungsver
ſchiedenheiten noch nicht gelungen aber die Auffaſſungen haben
ſich doch inzwiſchen ſoweit genähert daß bei den heute Mitt
woch fortgeſetzten Erörterungen auch in dieſem Punkte eine
vollſtändige Verſtändigung erzielt worden und die Konferenzen
zum Abſchluß gebracht ſein dürften Was über den Jnhalt
der Steuergeſetzent würfe in der Preſſe verbreitet wird
iſt mit Vorſicht aufzunehmen So ſind z B die Meldungen
eines Handelsblattes über den Jnhalt des Börſenſteuer
geſetzes in den wichtigſten Punkten völlig unzutreffend Es
iſt weder richtig daß der Verkehr in inländiſchen Renten
papieren und Pfundbriefen ſteuerfrei bleibt noch daß auch die
Umſätze in ausländiſchen Werthen nur mit dem doppelten Be
trage der jetzigen Steuer herangezogen werden ſollen Ab
geſehen von den Geſchäften in dieſen Werthen bildet die Ver
doppelung des Stenipelſatzes für Anſchaffungsgeſchäfte die
Regel von welcher die Börſenſteuerreform ausgeht Der
Ertrag der Tabakfabrikatſteuer wird auf 108 Millionen Mark
berechnet wovon aber 8 Millionen Mark als Erhebungskoſten
in Abzug kommen ſo daß eine Netto Einnahme von 100 Mil
lionen bliebe Von den 108 Millionen ſoll der Rauchtabak
36,5 Millionen die Cigarren 71,7 Millionen bei einer Kouſum
verminderung um 33 Proz einbringen Von den Geſammt
einnahmen würden 60 Millionen Mark von der unbemittelten
die geringwerthigſten Tabakfabrikate konſumirenden Bevölkerung
getragen werden Von den Rauchtabaken haben die Bauern
und Arbeitertabake 60 Pf bis 1 M pro Pfund 24,9 Mill
Maxk zu tragen während die höherwerthigen Tabake nur 11,5
Mill tragen würden Alſo der Rauchtabak im ganzen 36,5
Mill Mark Bei den Cigarren ergiebt die Fakturaſteuer von
den Cigarren bis zu 5 Pf unter Abzug von 331 Proz
einen Ertrag von 41,8 Mill Mark bei den 6 Pf Cigarren
einen ſolchen von 12,8 Mill Mark und bei den Cigarren
über 6 Pf Alles in allem 16,9 Mill Mark Das nennt
man eine gerechte Steuer

Für den Fall daß die Reichsregierung mit ihrer Finanz
reform d h mit den uenen Steuerprojekten ein Fiasko er
leiden und auf die Erhöhung der Matrikularbeiträge zurück
greifen müßte gedenkt wie offiziös verſichert wird die
preußiſche Regierung zu einer Erhöhung der Einkommenſteuer
um 33 Proz g ſchreiten Das preußiſche Defizit würde
nach angeſtellten Berechnungen alsdann auf 120 Millionen M
e belaufen Das iſt zweifellos eine koloſſale Uebertreibung

Denn zur Deckung eines Defizits von 120 Millionen Mark
würde ein Zuſchlag von 33 Proz zu der Einkommenſteuer
noch lange nicht ausreichen dazu bedürſte es einer Verdoppelung
der Einkommenſtener Aber daß die Regierungen es wirklich
wagen follten die Einkommenſteuer um ein Drittel zu erhöhen
ſo lange die Liebesgabe für den Branntwein mit über 40 Mill
Mark beſtehen bleibt wollen wir bis auf weiteres nicht au
nehmen Jm übrigen wird die Drohung mit einer Erhöhung
der direkten Steuern bei der Wählerſchaft kaum verfangen
Das beweiſt auch eine Zuſchrift welche ſoeben ein ſächſiſcher
Tabakfabrikant an die Nat Ztg gerichtet hat Derſelbe
ſchreibt

Die Maſſen ſind es müde geworden die immer wieder neu
erwachſenden Laſten des Reiches weiter auf ihre Schultern zu

nehmen Jmmer vernehmlicher wird der Ruf es ſei hohe Zeit
dahin Wandel zu ſchaffen daß die direkten Steuern nun auch
einmal bei Bedarf ſtärker in Anſpruch genommen würden
Namentlich die höheren Einkommen könnten ohne Schaden für
das Gemeinwohl ein ſolche Steigerung ertragen Es iſt be
hauptet worden dies ginge nicht an und würde auf eine Ver
mögenskonfiskation hinauskommen Dem gegenüber möchte ich
folgendes anführen Jm Königreiche Sachſen wurden 1892 an
Einkommenſteuer erhoben von Einkommen von 1600 9300 M
3,466,251 von 3300 9600 M 5,168,545 von 9600 bis

den höchſten Stufen 9,062,778 M
feuerzuſchlage von W u

ſummen noch etwa 4 Mill
jemanden zu bedrücken

Nach demſelben Maßſtabe würden

roz würden zu obiger Steuer
zur Erhebung kommen ohne

im ganzen Reiche 65 70
Millionen Mark Mehreinnahmen aus direkten Steuern erlangt
in können welche nur die ſtärkeren Schultern zu tragen
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Vom Bunde der Landwirthe
Ueber die land wirthſchaftliche Vereinigung und den Bund

der Landwirthe geht dem Hannov Cour aus Reichstags
kreiſen eine berliner Zuſchrift zu in der es heißt

Die Nachricht von dem Austritte des Reichstagsabgeordneten
Müller Harburg aus dem Bunde der Landwirthe hat mit
Recht ein ungewöhnliches Aufſehen gemacht Herr Müller iſt
ein Mann in ſehr angeſehener Stellung und an dem wärmſſten
Jntereſſe für die Landwirthſchaft kann bei ihm der Hofbeſitzer
Oekonomierath und Präſident des Land wirthſchaftlichen Vereins
für den Regierungsbezirk Stade iſt kein Zweifel ſein Wenn
ein ſolcher Mann findet daß die Haltung des Bundes der
Landwirthe weder für die Laudwirthſchaft noch für das Ganze
erſprießlich ſei jo werden auch andere Mitglieder des Bundes
ſich der Pflicht nicht entziehen können ihre Stellung zu dem
letzteren von neuem zu prüfen Ob ein wirkſamer Proteſt
gegen demagogiſche Agitation unter dem Schutze des Bundes
organs nur in der Form des Austritts möglich iſt mag dahin
geſtellt bleiben Der Gedanke einer Organiſation der Land
wirthe zur Verfolgung ihrer gemeinſamen Jntereſſen iſt
ein geſunder und berechtigter und es läßt ſich auch
nicht bezweifeln daß dieſe Organiſation wenn ſie in dem
Geiſte gehandhabt wird wie er bei Schaffung derjenigen
für die Provinz Hannover maßgebend war ſegensreich
wirken kann Das aber läßt ſich leider nicht beſtreiten
daß die Central leitung des Bundes der Landwirthe die
Befürchtungen welche ſ Z die ſtürmiſche Leidenſchaftlich
keit der Gründungsverſanimlung hervorrief vielfach ge
rechtfertigt hat Die Centralleitung iſt es denn auch gegen
welche in erſter Linie der Schritt des Abg Müller ſich richtet
Der Vorſitzende des Bundes der Landwirthe Herr v Plötz
iſt auch Vorſitzender der Wirthſchaftlichen Vereinigung wie
denn die letztere überhaupt als das parlamentariſche Voll
ſtreckungsorgan des Bundes der Landwirthe gedacht iſt Bis
jetzt haben wohl überhaupt recht viele Mitglieder dieſer Wirth
ſchaftlichen Vereinigung noch keine genaue Vorſtellung davon
was ſie in derſelben eigentlich wollen Sie ſind hinein
gegangen weil ſie es vor den Wahlen ſo verſprochen haben
natürlich mit dem felbſtverſtändlichen Vorbehalt wieder aus
zitreten wenn es ihnen nicht gefiele Ob es ihnen gefallen
wird können ſie bis jetzt nicht beurtheilen Denn in der kurzen
Sommerſeſſion des Reichstages iſt die Wirthſchaftliche Ver
einigung über eine nothdürftige Konſtituirung nicht hinaus
gekommen Da der Handelsvertrag mit Rumänien dem Reichs
tage ſofort bei Eröffnung vorgelegt werden wird ſo kann es
nicht ausbleiben daß es über die Behandlung dieſer Frage in
der Wirthſchaftlichen Vereinigung alsbald zu einer Aus
einanderſetzung kommt und es nicht unwahrſcheinlich daß die
Vereinigung auseinanderfällt ehe die große Haupffrage der
an eng detsvertrag überhaupt auf die Tagesordnung ge
angen kann

Viehſeuchen Geſetz
Der Bundesrath beſchloß in ſeiner Sitzung am Mittwoch
in Bezug auf den Antrag betreffend den Entwurf eines Ge
ſetzes wegen Abänderung des Geſetzes über die Abwehr und
Unterdrückung von Viehſeuchen die im Reichstage in der
Seſſion 1892/93 unerledigt gebliebene Vorlage unverändert
wieder vorzulegen

Vom Markenſchutzgeſetz
Einer der bedeutenderen Vorzüge welche der jedenfalls in

den erſten Tagen der nächſten Tagung dem Reichstage zuzu
ſtellende Geſetzentwurf über den Schutz der Waarenbezeichmingen

gegen den bisherigen Zuſtand aufweiſen wird wird wie die
Berl Pol Nachr ankündigen in der Centraliſation

des Markenſchutzweſens bernhen Bisher werden die
Schutzmarken bei den lokalen Gerichten angemeldet Später
hin wird der Schutz im Patentamte ertheilt werden Wenn
dieſer Gedanke zur Verwirklichung gekommen ſein wird ſo
wird das Patentamt die Leitung des geſammten aus dem ge
werblichen Eigenthumsrechte herrührenden Schutzes in der
Hand haben bis auf den Geſchmacksmuſterſchutz Bei dieſem
muß auch ſpäter noch die Hinterlegung der Muſter bei den
Einzelgerichten erfolgen Ob ſich hierin bald eine Aenderung
wird herbeiführen laſſen iſt nicht ſicher Jedenfalls wird der
Waarenbezeichnungsſchutz durch die Centraliſation im Patent
amte eine ſtarke Förderung erfahren Denn durch die Cen
tralifation erſt wird es möglich werden für den Uebelſtand
Abhilfe zu ſchaffen daß auch unwiſſentlich Marken gewählt
werden welche ſchon in derſelben oder ſehr ähnlichen Form
geſchützt ſind Da vorausſichtlich das Jnkrafttreten des neuen
Geſetzes über den Wagrenbezeichnungsſchutz für den 1 Oktober
1894 in Ausſicht genommen werden wird ſo wird die nöthigeSumme wohl auf dem Wege des Nachtragsetats gefordert

werden müſſen Der Reichstag dürfte dieſe Forderung wohl
ohne jede Schwierigkeit bewilligen

Handelsverträge im Reichstage
Die Handelsverträge mit Rumänien Serbien

und Spanien die bereits am 1 Januar 1894 in Kraft
treten ſollen werden dem Reichstage alsbald nach der Er
öffnung vorgelegt werden und müſſen auch unverzüglich zur

erhandlung kommen Namentlich der rumäniſche Handels
vertrag wird im Reichstage viel Anfechtung erfahren da erdie Zollherabſetzun für Getreide auf 31 M enthält
und Rumänien als Ausfuhrland für dieſes Produkt eine wich
tige Rolle ſpielt Es wird damit bereits die große Streitfrage
gufgerollt werden die dem mächtigen Widerſpruch gegen den

andelsvertrag mit Rußland zu Grunde liegt die Frage ob
eutſchland noch fernerhin Handelsverträge mit getreide

ausführenden Ländern unter Gewährung der niedrigeren Korn
u abſchließen ſoll Es wird alſo gleich nach Beginn der

eichstagsſitzungen die im Lande herrſchende Erregung zum
parlamentariſchen Ausbruch kommen und auch auf die fernere
Entwicklung unſerer handelspolitiſchen Beziehungen zu Rußlandin bei dieſer re bereits e Selen tung
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Die Konſervativen und die Volksſchule
Beim Herannahen des Wahltages wird von kouſervativer

Seite wenigſtens ein Verſuch gemacht die Bevorzugung des
Großgrundbeſitzes hinſichtlich der Schüllaſten zu verſchleiern
Allerdings ſeien hie und da die Schullaſten nicht überall in
gerechter und wünſchenswerther Weiſe vertheilt aber das liege
größtentheils an den unklaren Rechtsverhältniſſen auf dem
Gebiete der Volksſchule So die Kreuzztg Es iſt immerhin
anzuerkennen daß das Blatt die vielfach beſtehende Bevor
zugung des Großgrundbeſitzes nicht leugnet Angeſichts derzahlloſen Petitionen welche im Laufe be Zeit e Ab
georduetenhaus gelaugt ſind und die immer wieder die Noth
wendigkeit betonen die Schulunterhaltungspflicht anf die
Großgrundbeſitzer und die Gemeinden nach der Maßgabe der
Leiſtungsfähigkeit zu vertheilen kann die Kreuzztg nicht wohl
anders Sie meint aber es habe ſich in dieſer Hinſicht ſehr
viel gebeſſert Die Verwaltungsorgane hätten ſchon ſeit Jahren
auf eine Betheiligung des Großgrundbeſitzes an den Schullaſten
hingewirkt und auch in den meiſten Fällen erzielt Ja ein
Großgrundbeſitzer in Schleſien ſei einmal gezwungen worden
in ſeiner Eigenſchaft als Kircheupatron eine neue Kirche zu
bauen die 30,000 Thaler gekoſtet habe Wenn es ſich um
einen Schulbau gehandelt hätte wäre das r wirkſamer
geweſen aber in dieſer Beziehung ſcheint der Krenzztg kein
Material zur Verfügung zu ſtehen Auffällig iſt nur daß die
Kreuzztg die Hauptſache verſchweigt nämlich daß durch das

Schulleiſtungsgeſetz von 1887 den Verwaltungsbehörden feſte
unüberſteigbare Schranken geſetzt ſind wenn ſie eine Erhöhung
der Leiſtungen der Schulunterhaltungspflichtigen verlangen In
der letzten Seſſion hat der Kultusminiſter P Boſſe die Auf
hebung dieſes Geſetzes beantragt weil die Kreisausſchüſſe
bezw die Provinzialräthe den zuläſſigen Höchſtbetrag der Schul
ſteuer aufs äußerſte beſchräukten oder die Errichtung neuer
Klaſſen oder Lehrerſtellen infolge vermehrter Kinderzahl geradezu
ablehnten Seit dem Erlaſſe dieſes Geſetzes ſind merkwürdiger
weiſe die Klagen der Großgrundbeſitzer über Ueberlaſtung
im Jntereſſe der Schule verſtummt und ſeitdem hat auch die
konſervative Partei des Abgeordnetenhauſes ſowohl wie des
Herreuhauſes das Jntereſſe an dem Erlaſſe eines Schüldotations
geſetzes verloreir

Verſchiedene Mittheilungen
Die Aufhebung der Portofreiheit für Staats

dienſtſachen hat eine überaus weitläufige und umſtändliche
Ab und Verrechnung betreffs der von den einzelnen Verwal
tungsſtellen gezahlten Porti zur Folge Der Verſuch die daraus
ſich ergebenden Uebelſtände dadurch zu mildern daß wenigſtens
einem Theile der Dienſtſtellen eine Pauſchalentſchädigung für die
von ihnen zu zahlenden Porti gewährt von einer Erſtaltung der
erlegten Portiausgaben im einzelnen aber abgeſehen wurde be
gegnete der Schwierigkeit daß diejenigen Beamken deren Ent
ſchädigung ſich als unzureichend erwies über die Unzulänglichteit
ihrer Entſchädigung ernſte und weil berechtigt nicht wohl abzu
weiſende Klagen führten ſo daß eine e der Staats
kaſſe in Ausſicht ſtand für welche ſich weil der Nachweis einer
Zurückzahlung in anderen Fällen nicht zu erbringen war ein
Ausgleich nicht bot Es ſind deshalb ſeitens der preußiſchen
Finanzverwaltung mit der Reichs Poſtverwaltung Ver
handlungen wegen portofreier Beförderung der preu
ſiſchen Staatsdienſtſendungen gegen Gewährung
einer Pauſchalvergütung eingeleitet worden Dieſe Verhand
lungen haben zu dem Ergebniß geführt daß vom 1 April nächſten
Jahres ab gegen Gewährung einer vorläufig auf ſechs Mil
lionen Mark bemeſſenen Pauſchalvergütung deren Reviſion
nach Ablauf einiger Jahre vorbehalten iſt die Staatsdienſtſa
mit Ausnahme gewiſſer qualifizirter Sendungen vortofrei du
die Poſt befördert werden Die näberen Beſtimmungen
Durchführung dieſer Vereinbarung ſind Gegenſtand der Verhand
lung zwiſchen den betheiligten Reſſorts

Um bel der Reviſion der Kaſſen betheiligten Beamten
die Möglichkeit zu gewähren an den Urwahlen zum Ab
geordnetenhauſe theilzunehmen iſt ſeitens des Finanz miniſteriums
allgemeine Anordnung dahin ergangen daß alle regelmä
Kaſſenreviſionen welche ſonſt am 31 d vorzunehmen ſind in
dem laufenden Monat bereits am 30 ſtattzufinden haben

Die Erfahrungen die bei den letzten Truppenübungen mit
den Militär Radfahrern gemacht worden ſind haden zu
dem Entſchluſſe geführt die Ausbildung militäriſcher Radfahrer
energiſch in die Hand zu uehmen

Wie alljährlich tagt gegenwärtig in Berlin die durch den
Hinzutritt von Vertretern der Aerztekammern erweiterte wiſſen
ſchaftliche Deputation für das Medizinalwefen unter
dem Vorſitz ihres Direktors des Miniſtertaldirektors Dr v Bartſch
Die Berathungen haben wie die Kr Ztg hört die Staats
aufſicht über Einrichtung und Betrieb der öffentlichen
und der Privat Krankenanſtalten zum Gegenſtande
Vor Schluß der Berathungen die vorausſichtlich mehrere Tage
in Anſpruch nehmen werden wird ſich die Deputation zu
emeinſamen Mittageſſen vereinigen dem auch der Miniſter
r Boſſe beiwohnen wird
München 25 Okt Kammer der Abgeordneten Ziffer 1

des Antrages Pichler Centrum betreffs zollfreier Einfuhr von
Nutzvieh aus Oeſterreich wurde abgelehnt dagegen 2
Oberöſterreich in zwei durch die Donau getrennte
zu theilen in namentlicher Abſtimmung mit 70 gegen 60 S60

Anangenommen Der Miniſter des Jnnern hatte den
erſucht den zweiten Theil ſeines Antrages zurü uziehen da die
öſterreichiſche Regierung noch nicht zur Stellung genommen
habe

Die Wahlbewegung
Die Nat Lib Korr ſchreibt Recht unnütze Kan

didaturen ſtellen die Konfervativen in einer
von Wahlkreiſen auf So wird jetzt aus dem
nationalliberal vertretenen iſe Neuwied der
t Mehrheit zwiſchen r Partei und dem Centrum
reitig iſt die Aufſtellung tiver KandidatenIm Wahlkreiſe ſehr e vertretenen
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kann dies nicht das geringſte nützen wohl aber muß es
Spaltung in die Reihen der Gegner des Centrums tragen
und damit die Ausſichten auf Verſtärkung der Gefolgſchaft des
Herrn Lieber verbeſſern Kaun dies ein vernünftiger
und patriotiſcher Zweck für die konſervative Partei ſein
Ganz ähnlich zwecklos und vielleicht e iſt das Auf
treten dieſer Partei in verſchiedenen Wahlkreiſen in Naſſau,
wo die Nationalliberalen einen ſchweren Stand gegen die
Ultramontanen haben

JW2

Ausland
Frankreich Die ruſſiſchen Gäſte ſind natürlich am

Mittwoch auch in Lhon mächtig gefeiert worden Der Maire
bewillkommnete im Hotel de Ville den Admiral Avellan und
ſtellte demſelben alsdann den Gemeinderath ſowie eine
Anzahl Abordnungen welche Geſchenke überreichten vor Gegen
Mittag begaben ſich die Munizipalräthe mit den Gäſten nach
der Präfektur woſelbſt das Dejeuner eingenommen wurde Bei
dem Dejenner brachte der Präfekt einen Trinkſpruch auf den
Kaiſer von Rußland aus und hob dabei hervor der lebhafteſte
Wunſch der arbeitſamen Bevölkerung Lyons ſei der Friede
welcher den Segen ihrer Arbeit ſichere Admiral Avellan dankte
für den ſympathiſchen ryfane und trank auf das Gedeihen
und den Ruhm Frankreichs ach dem Dejeuner begaben ſich
die Theilnehmer nach einem Park wo ein Ehrentrank dargeboten
wurde und gegen 150 Vereine defilirten

Jtalien Admiral Seymour und drei engliſche Offiziere
ſind am Dienstag abend 11 Uhr 20 Min in Rom eiu
getroffen um den Leichenfeierlichkeiten für Lord Vivian bei
zuwohnen Am Bahnhofe wurden die Offiziere von den Be
hörden herzlich empfangen und beim Verlaſſen des Bahnhofes
lebhaft von der Menge begrüßt Am Mittwoch fand die Bei
ſetzung des verſtorbenen engliſchen Botſchafters ſtatt Der
Leichenzug bot ein ungemein impoſantes Bild Der Zug be
wegte ſich langſam durch eine ungeheure aus allen Theilen
der Stadt herbeigeſtrömte überall Spalier bildende Menſchen
menge Die Fenſter und Balkone der Häuſer waren mit
Flaggen geſchmückt und dicht von Menſchen beſetzt Der Zug
wurde von einer Escadron Carabinierie eröffnet dieſer folgte
das diplomatiſche Eorps und dann der Leichenwagen Die
Enden des Bahrtuches hielten der Miniſter der Auswärtigen
Angelegenheiten Brin die Botſchafter Deutſchlands Oeſter
reich Ungarns Spaniens Frankreichs Rußlands und der
Türkei der Oberſt Ceremonienmeiſter ſowie Vertreter des
Sengates und der Kammer Unmittelbar hinter dem Leichen
wagen ſchritt der Sohn des Verblichenen zu ſeiner Rechten
der Prinz von Negpel als Vertreter des Königs Humbert und
der Oberſt Slade als Vertreter der Königin Viktoria Dann
folgten das engliſche Botſchaftsperſonal Admiral Seymour
mit drei Offizieren des engliſchen Geſchwaders eine Gruppe
Miniſter Senatoren Deputirter darunter Crispi und hohe
Staatswürdenträger Mitglieder der drei Klubs Savoya,
Vittorio Emanuele und Fratellanza Militare, zwei Wagen

mit Kränzen unter welchen ein Kranz des Königs Humbert
und einer der Königin Viktorig Eine Abtheilung Artillerie
beſchloß den Zug

OeſterreichUngarn Das öſterreichiſche Abgeord
netenhaus ſetzte am Mittwoch die erſte Leſung der Wahl
reform Vorlage fort Der jungtſchechiſche Abgeordnete
Kramarz ſprach ſich für die Negierungsvorlage aus Wurm
brand glaubt die ländliche Bevölkerung lehne das allgemeineWahlrecht ab da ſie eine Ueberfluthung durch die Eegial

demokratie befürchte Der alttſchechiſche Abgeordnete Fan
der lik erklärte das tſchechiſche Volk werde der Regierung für
die Einbringung der Wahlreform dankbar ſein Prade be
zeichnete die Regierungsvorlage als unzureichend und ſprach
ſich gegen den Antrag Baernreither aus Die Debatte wurde
ſodann auf Freitag vertagt

Spanien Nach hier vorliegenden Privatmeldungen hat
der General Margallo die e n derFpagies an der Grenze zerſtört ohne auf Widerſtand zu

oßen

Halle und lugegend
Halle 26 Okt

abend im Roſenthale ſtattgehabten

e Parteiverſammlung wurdetellung zu den bevorſtehenden Stadtverordneten
wahlen genommen Als Aufgabe für ſozialdemokratiſche
Stadtverordnete bezeichnete Hr Krüger Beſeitigung des Sub
miſſionsweſens bei Vergebung ſtädtiſcher Arbeiten Regelung des
Volksſchulweſens auch in der Richtung daß Kinder armer Eltern
die ohne Frühſtück zur Schule kommen in derſelben verpflegt
werden Abſchaffung der Miethsſteuer und entſchiedene Stellung
nahme gegen ſolche Ausgaben wie ſie die jetzige Bürgervertretung
zu einem Frühſtück für die Argrarier bewilligt hat Die Sozial
demokraten müßten mit aller Kraft dagegen kämpfen daß für
Grafen Barone und Amtsräthe aus ſtädtiſchen Mitteln groß
artige Frühſtücke veranſtaltet werden während im vorigen Winter

S 7 einer geſtern
zial demokratiſchen

hungernde Arbeitsloſe welche um Beſchäftigung baten nichts er

ufgabe Schaffung eines ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes Dieſer
edner meinte daß man auch anf freiſinniger Seite und in

Kreiſen der kleinen Gewerbetreibenden den Einzug von Sozial
demokraten in das Stadtverordnetenkolleginm gar nicht ſo ungern
ſähe weil man genau wiſſe daß die Sozialdemokraten alles das
jenige was andere Stadtverordnete nicht ſagen wollten oder
nicht zu ſagen wagen ungeſchminkt zur Sprache bringen Hierauf

n te eine Reſolution zur Annahme in welcher es als Pflicht
er Sozialdemokraten bezeichnet wird alles daran zu ſetzen um

für die Wahl von Genoſſen ihrer Partei zu wirken Hr San ow
begründete dann ſeinen Antrag den Magiſtrat zu erſuchen
bei den Stadtverordnetenwahlen je einen Beiſitzerplatz im
Wahlvorſtande für Sozialdemokraten freizuhalten Redner meint
daß die Sozialdemokraten bei Wahlen welche nicht von einem
ihrer Vertrauensmänner überwacht würden immer das Gefühl
hätten als ob nicht alles ordnungsmäßig zugehe Dazu käme
daß vor den Wahlen immer eine große Menge kleiner Geſchäftsleute
Kapital aus der Sozialdemokratie zu ſchlagen fuche indem ſie
ſich als Anhänger der Partei bezeichnen Durch die Unzuver
läſſigkeit dieſer Lente wäre aber der Sozialdemokratie bei der
letzten Reichstagswahl der Wahlkreis verloren gegangen Redner
müſſe offen ſagen daß er einen ſozialdemokratiſchen Beiſitzer im
Wabhlvorſtande bei den Stadtverordnetenwahlen haben wolle üm die
unſicheren Kantoniſten genau kontrolliren zu können Ver
Vertrauensmann Hr Jäbnig meinte die Verhältniſſe bei den
Stadtverordnetenwahlen lägen zwar anders wie bei den Gewerbe
gerichtswahlen bei letzteren hätten die Sozialdemokraten Anſpruch
auf Vertretung im Wahlvorſtande gehabt wei ſie die Hälfte der
Gewerbegerichtsbeiſitzer ſtellen man könne aber troßdem das
Erſuchen an den Magiſtrat richten denn es ſei gut wenn dem
r e rrocuen werde aber noch beſſer wenn es Ablehnung

a Hr O Mittag Giebichenſtein bezeichnete als weitere
R

ieſein Falle ein gutes Agitationsmittel in died bekomme r Antrag fand vanleeee Annahme Als
len wurden hierauf vonndidaten für die Stadlverordnetenwa

der Agitationskommiſſion vorgeſchlagen die Herren Schneider
Albrecht Redackeur Krüger Cigarrenhändler Sanow
Gaſtwirih Schellenbeck Maurer Rapſilber Buchdrucker
Franzke Gaſtwirth Streicher Letzterer lehnte die Kandidatur
ab und verblieb bei der Ablehnung trotzdem von verſchiedenen
Seiten erklärt wurde Streicher ſei in der wirthſchaftlichen Lage
daß man von ihm die Annahme verlangen müſſe An
Streicher s Stelle wurde darauf Tiſchler Mühlenbauer Guſtav
Schmidt vorgeſchlagen Gegen denſelben wurde der Einwand
erhöben er ſei öſters Monate lang von Halle abweſend

r Schmidt begegnete dieſem Einwande mit dem Hinweiſe daß
enoſſe Krüger auch das Mandat nicht ausüben könne in der

Zeit ſo lange er ſißen müſſe Die vorgeſchlagenen Kandidaten
wurden hierauf einſtimmig angenommen Hr Jähnig kbeilte
mit daß demnächſt Wahlflugblätter vertheilt und in den einzelnen
Wablbezirken Verſammlungen abgehalten werden würden

Seit Montag mittag hat ſich der 19 Jahre alte Arbeiter
Ernſt M aus der elterlichen Wohnung am Völlberger Wege
enifernt ohne daß über ſeinen Verbleib bis jetzt etwas ermittelt
werden konnte M war ein leichtſinniger Menſch der wegen
Diebſtahls eine mehrmonatliche Gefängnißſtrafe erwartete Jn
einem hinterlaſſenen Briefe hat er die Abſicht ausgeſprochen daß
er dieſe Strafe nicht verbüßen könne ſondern ſich lieber das
Leben nehmen wolle

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
3 Beiblatte dieſer Ausgabe

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 25 Okt Jn einem Nachrufe den das kgl Kon

ſiſtorium der Provinz Sachſen dem verſtorbenen Erſten General
ſuperintendenten D Schultze widmet heißt es Seit langen

unſerem Kolleginm angehörend hat er es in beſonderer
Weiſe verſtanden durch ſein ebenſo entſchiedenes wie verſöhnend
mildes ebenſo geheiligtes wie menſchlich liebenswürdiges Weſen
in ſtets wachſendem Maße unſere Liebe und hohe Verehrung
z gewinnen Vermöge der hervorragenden Gaben ſeines
chöpferiſchen Geiſtes ſeiner ungewöhnlichen Arbeitskraft ſeiner

näch Form und Jnhalt ſieghaften Beredſamkeit vor allem ſeines
in der Liebe Chriſti und der Brüder glühenden Herzens iſt ſein
Einfluß auf unſere Provinzialkirche ein ſehr bedeutender in
manchen Richtungen gradezu beſtimmender geweſen Jndem wir
über ſeinen Verluſt unſerem tiefen Schmerze Ausdruck geben
ſind wir zugleich gewiß daß die von dem theuren Heimgegangenen
ausgeſtreüute Saat in unſerer Provinz weiter reifen und ſein
Gedächtniß für die weiteſten Kreiſe ein Segen bleiben wird
Die Trauerfeier für den Verſtorbenen iſt auf Wunſch der
in Merſeburg tagenden Provinzial Synode dahin abgeändert
worden daß die Feier im Sterbehauſe am Freitag um 6 Uhr abends
im Dom und von da aus auf dem Kirchhof Sonnabend um 10 Uhr
vormittags ſtattfindet

Weiſſenfels 25 Okt Die Regierung zu Merſeburg
hat verfügt daß künftig zu den Quittungen der Lehrer und Lehrerin
nen über Dienſtalterszulagen Beſcheinigungen darüber daß dieQuittungsausſteller wirklich noch im Amte nd nicht beigebracht

zu werden brauchen Eine weitere Verfügung beſagt daß den
vergeblich ſich um Lehrer und Kirchendienerſtellen Be
werbenden fernerhin nicht mehr bezügliche Nachrichten
zugehen ſondern die Beſetzung ſolcher Stellen durch das Amt
liche Schulblatt veröffentlicht werden ſoll Bei einer in der
Flur von Roßbach de bat veranſtalteten Treibjagd wurden
545 Haſen und 19 Rebhühner erlegt

88 Eisleben 25 Okt Der diesjährige Gallusmarkt
welcher drei Tage währt nahm am Montag bei dem ſchönſten
Wetter ſeinen Anfang Demſelben waren zugetrieben 121 Rinder
148 große Schweine 447 Ferkel und 55 Pferde Die Zahl der
Budenſtände betrug 101 Aus der Stadt wie ans den um
liegenden Ortſchaften hatten ſich zu dieſem Markte viel Leute
eingeſtellt doch war die Kaufluſt in den Buden mäßig auf dem
Schweinemarkte dagegen wurde wacker gehandelt und viel ver
und gekauft Beim Pferdehandel wollte das Geſchäft nicht in
rechten Fluß kommen man ging zaghaft zu Werke

O Wittenberg 25 Okt Der hieſige Kreistag hat aus
den dem Kreiſe überwieſenen Zollüberſchüſſen die Summe von
25,465 M zur Unterſtützung von unvermögenden
Schulverbänden bei Neu und Reparaturbauten von Volks
ſchulhäuſern beſtimmt Der heutige Schweinemarkt war
außerordentlich zahlreich beſchickk Es waren etwa 200 Wagen
aufgefahren die 1 bis 40 Schweine und Ferkel geladen hatten
So ſtark wie das Angebot war auch die Nachfrage und die r
hielten ſich deshalb unerwartet hoch Ferkel wurden mit 20 bis
30 M das Paar bezahlt Läufer und halbiährige Schweine
brachten 40 bis 70 M Fette Schweine fehlten ganz Vor
etwa drei Wochen brannte in Schköna bei Gräßfenhainchen

r

das Wohnhaus des Schueidermeiſters Tehle ab wobei auch
die Frau Tehle s mit verbrannte Der Umſtand daß ſich die
Fran nicht zu retten vermocht hat gab ebenſo wie die Entſtehung
des Feuers zu den unheimlichſten Gerüchten Veranlaſſung die
ſich jetzt zu einem beſtimmten Verdacht verdichtet zu haben ſcheinen
Wenigſtens iſt Tehle geſtern auf Anordnung des Staatsanwaltes
in Haft genommen worden Er ſoll mit ſeiner Frau ſchon
ſeit längerer Zeit in der bitterſten Feindſchaft gelebt haben

g Lützen 25 Okt Die Kirchgemeinde in Eisdorf zu
welcher ſeit 1544 das Filialdorf Meuchen gehört feiert nächſten
Sonntag das Feſt der Kirchweihe Die Feier iſt von be
ſonderer Bedentung da an dieſem Tage vor 500 Jahren die
feierliche Einweihung der dortigen Kirche ſtattfand Schriftſtücke
die darüber Aufſchluß geben wurden bei einem Reparaturbau
am Thurme in dem Thurmknopfe vorgeſunden Leider waren
die weiteren Aufzeichnungen nicht mehr klar zu erkennen da das
Papier zum Theil verwitkert war Eisdorf iſt in früherer Zeit
ein Marktflecken geweſen daher führt ein dortiger Gaſthof jeden
falls der älteſte am Orte noch heute den Namen Der Raths
keller Eisdorf wird in alten Briefen Egisdorf auch Eichsdorf
genannt Daſſelbe fiel mit dem Schloſſe Rottmersleben dem
Biſchof Ditmar von Merſeburg als Erbe ſeiner väterlichen Graf
ſchaft zu So kam es durch dieſen Biſchof 1009 gum Stifte
Merſeburg Dieſer Biſchof verlieh dem Orte den Namen Egis
villa Die Ortskirche iſt im Jahre 1637 durch feindliche Kriegs
ſchaaren arg beſchädigt worden

Torgau 25 Okt Aus dem Kriegsminiſterium iſt jetzt
eine für unſere Stadt ſehr wichtige leider aber wenig erfreuliche
Nachricht eingetroffen Nach derſelben ſind die dem Abſchluß
nahe geweſenen Verhandlungen über die Verlegung
eines Kavallerie Regiments 12 Huſaren nach hier bis
auf weiteres eingeſtellt worden Damit iſt jedoch nicht geſagt
daß der Plan ein ſolches Regiment nach hier zu verlegen für
alle Zeiten aufgegeben worden iſt Wie verlautet dürfte die
Geldfrage welche ſelbſtverſtändlich bei den erforderlichen Neu
bauten zur Unterbringung der Mannſchaften und Pferde eine
wichtige Rolle ſpielt beſtimmend geweſen ſein Der gleichfalls
bereits vor längerer Zeit projektirte Bau einer neuen
Kaſerne zur Unterbringung eines Bataillons Jnfanterie in
der Nähe der vor der Stadt belegenen Gaſtwirthſchaft Grüner
Hain, erſcheint dagegen geſichert Wie aus ſicherer Quelle ver
lautet wird der Staat dieſelbe auf eigene Rechnung bauen mit
dem Bau ſoll im nächſten Frühjahre begonnen werden

Aus der Altmark 25 Okt Jm landwirthſchaftlichen
Verein für Gardelegen und Umgegend wurden über das
Verbot der Ausfuhr von Heu und Stroh Beſprechungen
gehalten Da der Kreis Gardelegen eine gute Ernte gehabt hat
und recht wohl Heu und Stroh hätte ausführen können ſo iſt der

n e r eweſen e eordnete ul tz Lup e miter perſö v bei vent Miniſter Schritte gethan tte um n
Erlaß des bezügl Verbots vorzubeugen indeß vergeblich da

Verbot habe viele und ſchwere Nachtheile im Gefolge gehabt ein
Aufhebung deſſelben ſei dringend geboten Die Verſammlung be
ſchloß ſofort durch den Vorſtand eine Petition an den Herrn
Miniſter der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten richten zu
laſſen in welcher die Aufhebung des Verbots der Ausfuhr von Heut

und Stren erbelen wird
Nordh anuſen 24 Okt Der Zuſchuß der Kämmereikaſſe

u den Koſten der Unterhaltung der hieſigen Mittelſhnte iſt ſchon ſeit Jahren in ſtetem Steigen begriffen
beiſpielsweiſe im Jahre 188384 10,767 M und iſt in

den Etat für 1893/94 mit 25,565 M ein gſeßt alſo in 10 Jahren
um rund 250 Prozent geſtiegen Die Einnahme an Schulgeld
hat damit nicht gleichen Schritt gehalten denn ſie ſtieg in jenen
10 Jahren von 35,441 auf nur 41,992 alſo nur um rund
12 Prozent Das arge Mißverhältniß zwiſchen 250 Prozent
Steigerung der Ausgaben und nur 12 Prozent Steigerung der
Einnahmen mußte der Stadtverwaltung le die Pflicht
nahe legen das Schulgeld zu erhöhen Daſſelbe betrug bisher

jährlich 21 M in der unterſten und 36 M in der oberſten Klaſſe
und iſt mithin im Verhältniß zu dem Gebotenen ſo geringfügigdaß die hieſige Mittelſchule unter den etwa 250 preußiſchen An
ſtalten dieſer Art mit in letzter Stelle ſteht daß alſo etwa 240
Mittelſchulen ein höheres und nur etwa 10 Mittelſchulen ein
niedrigeres Schulgeld fordern als Nordhauſen Daß der Beſchluß
der ſtädtiſchen Behörden eine Erhöhung des Schulgeldes um
etwa 9 M auf den Kopf eintreten zu laſſen in dieſen rn
ſeine volle Rechtfertigung findet iſt nicht anzufechten Gleichwohl
hat die Maßregel in der Bürgerſchaft d h im weſentlichen nur
unter den betheiligten Eltern viel Gegnerſchaft gefunden Jn
einer geſtrigen n dieſer Feinde der Schulgeld
erhöhung wurde beſchloſſen bei den ſtädtiſchen Behörden um
deren Wiederabſchaffung einzukommen

betru

Der König bat infolge der von der StadtverordnetenVer
ſammlung zu Merſeburg getroffenen Wahl den bisherigen
h Hiveien Beigeordneten genannter Stadt Zehender be

tätigt
Dem emeritirten Lehrer und Kantor Auguſt Schmidt zu

Oſterode a H iſt der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus
Ordens von Hohenzollern verliehen

Nachdem die Erſatzwabhlen für die am 1 Okt nach dem
Dienſtalter aus geſchiedenen Beiſitzer der Schiedsgerichte der
Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft und deren Stell
vertreter ſämmtlich ſtattgefunden haben wird die neue Zuſammen
ſetzung dieſer Schiedsgerichte heute durch den Miniſter für Handel
und Gewerbe im Reichsanzeiger bekannt gemacht Die Zu
ſammenſetzung für Sektion IV Halle iſt folgende Vor
ſitzender Königlicher Ober Bergrath Mehner zu Halle Stell
vertreter Königl Berghanptmann Freiherr von der Heyden
Ryonſch daſelbſt Beiſihzer und deren Stellvertreter a Von der
Seklion gewählt Beiſißer Bergwerks Direktor Ziervogel zu
Halle 1 Stellvertreter Bergwerks Direktor Junghann zu
Neindorf Kreis Oſchersleben 2 Stellvertreter General Direktor
Beſſerer zu Neuü Staßfurt bei Löderburg Beiſitzer Hütten
meiſter Scherer zu Gottesbelohnungshütte bei Hettſtedt 1 Stell
vertreter Bergrath a D Neubauer zu Leopoldshall bei
Staßfurt 2 Stellvertreter Hüttenmeiſter Dr Steinbeck zu
Eisleben b Von den Arbeitervertretern gewählt Beiſitzer
Knappſchaftsälteſter Reinhold Fahnert zu Eisleben 1 Stell
vertreter Knappſchaftsälleſter Karl Riſche daſelbſt 2 Stell
vertreter Knappſchaftsälteſter Friedrich Wagner zu Hett
ſtedt Beiſitzer Hauer Friedrich Herzog zu Teutſchenthal
1 Stellverireter Hauer Chriſtian Rückert zu Helmſtedt
2 Stellvertreter Maſchinenwärter Wilhelm Starke zu
Edderitz hei Köthen

c r es in der Armee EruennungenBeförderungen und Verfetzungen Frhr v Staärck II Rittmeiſter
à la suite des 2 Großherzogl Heſſ Drag Reg Leib Drag Reg Nr 24
kommandirt zur Dienſtleiſtuug bei Seiner Kgl Hoheit dem Herzog von Sachſen
Koburg und Gotha unter Beiaſſung à la suite des gedachten Reg zum Flügel
adjutanten des Herzogs von SachſenKoburg und Gotha Kal Hoheit ernannt
Dilſchneider Sek Lt von der Reſ des 2 Thüring Jnf Reg Nr 32 zum
Pr Lt Vicewachtmeiſter Frihr v d Oſten gen Sacken vom Landw Vezirk
Königsberg zum Sek Lt der Reſ des Magdeburg Huſ Reg Nr 10 Sek Lt
Schülz von der Reſ des Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen
2 Magdeburg Nr 27 zum Pr Lt die Pr Lts Albrecht von der Reſ

des 6 Thüring Jnf Reg Nr 95 Breeſe von der Jnf 1 Aufgebots des
Landw Vezirts Stendal Ruſche von der FeldArt 1 Aufgebots des Landw
Bezirks Aſchereleben Voelker von der FeldArt 1 Aufgebols des Landwehr
Bezirks Erfurt Jaehnert Zaeſchmar von der FeldArt 2 Aufgebots des
Landw Bezirts Naumburg zu Hauptleuten die Vicefeldwebel Wagenführ
vom Landw Bezirk Halberſtadt zum Sek Lt der Reſ des 4 Magdeburg Jnf
Reg Nr 67 Eickhoff von demſ Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des
Anhalt Jnf Reg Nr 93 Matthes vom Landw Bezik Bitterfeld zum Sek
der Reſ des Jnf Reg Vogel v Falckenſtein 7 Weſtfäl Nr 56 Nebelung
vom Landw Vezirk Erfurt zum Sek Lt der Reſ des 3 Thüring Jnf Reg
Nr 71 die Vicewachtmeiſter v Schenck vom Landw Bezirk Halberſiadt zum
Sek Li der Reſ des 1 Brandenburg Drag Reg Nr 2 Barthels Dietze
Frhr v Maſſenbach Lympius Klamroth von demſ Landw Bezirk zu
Set Lts der Reſ des Kür Reg v Seydlitz Magdeburg Nr 7 v Alvens
leben vom Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des Thür Huſ
Reg Nr 12 Schneider von demſ Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des
UlanenReg v Schmidt 1 Pomm Nr 4 Jordan vom Landw Vezirk
Burg zum Sek Lt der Reſ des Magdeburg Feld Art Reg Nr 4 Cromevom Landw Bezirk Bitterfeld zum Sek Lt der Reſ des Thüring Feld Art
Reg Nr 19 Huth vom Landw Bezirk Torgau zum Sek Lt der Reſ des
Feld Art Reg General Feldzeugmeiſter Brandenburg Nr 2 Götte vom
Landw Bezirk Erfurt zum Sek Lt der Reſ des Feld Art Reg Nr 31 befördert
Siemens Sek Lt von der Reſ des Juf Reg v Wittich 3 Heſſ Nr 83
als Reſ Offizier zum Anhalt Juf Reg 93 verſetzt Vicefeldwebel Jüngſt
vom Vandw Bezirk Dortmünd zum Sek Lt der Reſ des 4 Des Jnf
Reg Nr 67 die Pr Lis Thienemann Schraidt von der Reſ des
6 Thüring Jnf Reg Nr 95 Martini von der Reſ des Thüring Feld Art
Reg Nr 19 Thienemann von der Jnuf 1 Aufgebots des Landw Bezirks
Goiha Bandke von der Jnf 1 Aufgebots des Landw Bezirks Meiningen
Eucen Addenhauſen von der Feld Art 1 Aufgebots des Landw Bezirts
Eiſenach zu Hauptlenten die Sek Lis Roth von der Reſ des 2 Thüring
Juf Reg Nr 32 Behrend Kirſten e Haſenhauer Samwer
Sir v Wangenhe im von der Juf i Aufgebots des Landw Bezirks Gotha

ontag Ley Puſch Heimbach von der Jnuf 1 Aufgebots des LandwBezirks Hiemingen zu Pr Lte Vicewachtmeiſter Schenk vom Landw Bezirk

Gotha zum Sek Lt der Reſ des Thüring UlanenReg Nr 6 die Sek Lts
Lieber Zehnpfund von der Reſ des Magdeburg i Weh Nr 4
Schreiber von den Jägern 1 Aufgebots des Landw Bezirks Weimar zLts die Vicefeldwebel Graf vom Hagen v d Borne vom Landw

ezirt Burg zu Sek Lts der Reſ des GardeJägerBat die Vicefeldwebel
Reg Feege vom Landw Bezirk VBitterfeld zu Sek Lts der Reſ des Eiſenb
e r Stobrawa vom Landw Gezirk n zum Sek Lt der Landw1 Aufgebols der Eiſenbahn Brigade befördert v chiedsvewilligungen
v Schradiſch Generalmajor Flügeladjutant des Herzogs von Sachſen Koburg
und Gotha Königl Hoheit in Genehmigung ſeines Aöſchiedsgeſuches mit Penſion
53 Dispoſition geſtellt Mumm v Schwarzenſtein Sek Lt von der Reſ
es 2 Thüring Jnf Reg Nr 32 Alexander Sek Lt von der uf 2 Auf

gebots des Landw Bezirks Bitterfeld Stol ze Sek Lt von der Reſ des Jnf
Reg Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 Roth Set Lt
von der Jnf 2 Aufgebots des r Erfurt Budde Pr Lt vonder Jnf T Aufgebots des Landw Bezirks ondershauſen Flemming Sek
Lt von der Jnf 2 Aufgebots Jaenſch Sek Lt von der Kav 2 Aufgebots
des Landw Vezirks Naumburg Nenmann Sek Lt von der Jnf 2 Aufgetots
des Landw Bezirks Gotha Fileiſchmann Sek Lt von der Kav 2 Aufgebot
des Landw Bezirks Meiningen der Abſchied bewilligt

Leipzig 25 Okt Auf Antrag der Deputation zu Graſſi sgermuhtntß hat wie das L erfährt der Rath be
ſhlegen eine de e im Scheibenholz herzuſtellen und
u d n Zweck die Summe von 200,000 M aus dem Graſſi

en Vermächtniß zu bewilligen Wegen der hierdurch bedingten
Löglichkeit auch in der ungünſtigen Jahreszeit Arbeit zu ſchaffen

ſoll die Angelegenheit möglichſt beſchleunigt werden
8 Leipzig 25 Okt Die kaiſerliche Poſt direktion macht in

einem Flugblatte im Jntereſſe einer ſlotteren und prompteren
Beſtellung auf die Vortheile der Hausbriefkäſten aufmerkſam
und empfiehlt den Bau meiſtern die Anbringung ſolcher Käſten

bei jedem Neu oder Umbau e vretDeſſan 25 Okt Auf der ſogenannten Löwenbreite zwiſchen
Bahnhof Grazer Allee und Querallee ſoll ein künſtlicher Teich
von 30,000 cbm Raum bei 9000 qm Oberfläche hergeſtellt werden



ſowie neue Spaziergänge von zuſammen 4 km Länge als Vor
platz vor dein Mauſoleum welches der Herzog hier für ſich und
ſeine Familiie zu errichten gedenkt Die Erdarbeiten müſſen bis
1 April nächſten Jahres vollendet ſein

K Köthen 25 Okt Ein neues Eiſenbahnproijekt be
pdettiate geſtern eine vom Oberbürgermeiſter Schulz hierſelbſt

rufene Verſammlung Es handelte ſich um die Linie Köthen
Proſigk Radegaſt Zörbig an der vier Zuckerfabrikenliegen welche ſämmtlich das Bedürfniß einer direkten Vahn
verbindung haben man beabſichtigt die Bahn normalſpurig anzulegen und in äorhig mit der ſtaatsſeitig bereits genehmigten

Bahnlinie Stumsdorf Bitterfeld zu verbinden Ein von den An
weſenden gewähltes Komitee wurde beauftragt die Genehmigung
zur Ausführung der Vorarbeiten nachzuſuchen

Blaukenburg am Harz 25 Okt Die Ausführung der
r iſt nun endgiltig geſichert der Bau Ausſchuß
hat mit der Firma Sönderop Co in Berlin den Vertrag
zur Anfertigung der Vorarbeiten für die neue Harzgürtelbahn
abgeſchloſſen und die Firma verpflichtet das geſammte Kapital
hierzu gegen eine Zinsgarantie von 3 bis 32 Proz anfzu

bringen
Weimar 25 Okt Dem Kaſſirer der Großherzoglichen

Hauptſtaatskaſſe Rath Kannewurf wurde anläßlich ſeines
fünfzigtährigen Dienſt Jubiläums vom Großherzog
das Ritterkreuz des Falkenordens verliehen

A Aus Thüringen 25 Okt Dem thüringiſchen Dichter
tto Ludwig iſt auf dem Schloßplatze ſeiner Vaterſtadt in

isfeld ein Denkmal errichtet worden deſſen Einweihung am
letzten Sonntag ſtattgefunden hat Die Büſte wurde von Profeſſor
Hildebrandt in München modellirt

Vermiſchtes
Vngetrene Beamte Bezüglich der Veruntreuungen bei der

Stettiner Bahn in Berlin iſt zu melden daß nachträglich noch
zwei Schaffner feſtgenommen worden ſind ſo daß ſich im ganzen
28 Perſonen hinter Schloß und Riegel befinden So weit bis
jetzt ermittelt reichen die Veruntreuungen auf mindeſtens vier
Jahre zurück Die Höhe des durch die Fahrgeldhinterziehungen
verurſachten Schadens beziffert die Bahnverwaltung auf viele
Tauſend Mark

Ein gefährlicher Jrrer Der Ausbrecher Adolf Krüger
deſſen Flucht aus einer Jrrenanſtalt bei Berlin geſtern gemeldet
wurde hat ſchon ein Lebenszeichen von ſich gegeben Der Ober
wärter der Anſtalt Glaſer erhielt folgenden Brief Erlaube
mir die höfliche Mittheilung daß die noch fehlenden Kleidungs
ſtücke alſo Hoſen Unterhoſen Strümpfe und Hoſenträger ſich
in der Badeanſtalt Schönhauſer Allee zwiſchen Schwedter und
Fehrbellinerſtraße unmittelbar an der Omnibushalteſtelle Schön
hanſer Thor Halle ſches Thor befinden Jch habe ſie geſlern
vormittag 10 Uhr dem Bademeiſter mit der Bitte um Aufbewahrung
übergeben und kann ſie da ſie geſtempelt ſind aus leicht faß
lichen Gründen doch nicht ſelbſt abholen Die Abholung kann
ja auch auf meine Koſten erfolgen denn es befinden ſich in
der Kaſſe noch 16 Mk und einige Pfennige die als Arbeits
verdienſt eines Gefangenen laut Miniſterialreſkript zu den
Kurkoſten nicht verrechnet werden dürfen Achtungsvoll
Adolf Krüger Krüger hatte ſchon vor drei Wochen einen
Fluchtverſuch gemacht zu welchem er aus dem Draht des Patent
verſchluſſes einer Bierflaſche einen Dietrich gefertigt hatte wurde
aber abgefaßt als er die Zelleuthür öffnen wollte Seitdem
wurde er jeden Abend gänzlich entkleidet und in eine andere Zelle
gebracht Wie er dennoch ſeine Zellenthür hat öffnen können
bleibt räthſelhaft Nachdem er aus der Zelle heraus war zog er
die Wärterkleidung an ging auf den Boden deſſen Thür er
mittelſt Dietrichs geöffnet haben muß nahm aus dem Hydranten
chrank den Schlauch und Segeltuch befeſtigte ihn am Fenſter
ieg aus der Bodenluke und ließ ſich an dem Schlauch 3 Stock
inab Dann kletterte er auf die Umfaſſungsmauer Ob er nach
einer Feſtnahme und nach Begehung von ſo und ſo viel neuen

Einbrüchen wohl wieder in eine Jrrenanſtalt kommen wird
Wünſchen wir daß den höchſt gefährlichen Verbrecher ſein Schick
ſal in einer Stadt wie Frankfurt a M ereilen möge wo er ſ Z
ohne Rückſicht auf ſeinen Geiſteszuſtand einfach ins Zucht
haus geſteckt wurde

Muth eines Knaben Auf einem Gute bei Greifenhagen
in Pommern wurde ein Jagdhund plötzlich von Tollwunth
befallen Das Thier biß nicht weniger als 18 Schafe die ſämmt
lich bald darauf ſtarben Der Hund war durch das offene Thor
des Gutshofes eine Chauſſee entlang gerannt Hier begegnete
ihm ein einſpänniger Landwagen eines benachbarten Gutes Er
verſetzte dem Pferde ebenfalls einen tödtlichen Biß und verſuchte
auch den Führer des Wagens zu erreichen Dieſer ſchlug den
tollen Hund jedoch mit der Peitſche vorläufig in die Flucht
Unterdeß war von dem Gute her eine Anzahl Männer unter
ihnen der etwa vierzehn jährige Sohn eines Forſt
beamten theils mit Flinten bewaffnet berbeigelaufen die
jedoch als ſie den Auftritt auf der Chauſſee gewahrten alle mit
Ausnahme des Letztgenannten ſich im Hintergrunde hielten Der
Hund hatte ſich zunächſt einer nahen Waldung zugewendet als
er des ihn verfolgenden Knaben anſichtig wurde richtete er ſeinen
Lauf auf dieſen Mit raſender Schnelle kam das Thier auf den
Knaben losgeſtürzt dieſer hatte ſeine Flinte angelegt und ließ das
Thier bis auf etwa zehn Schritte herankommen dann krachte der
Schuß und das tolle Thier ſtürzte ſich mehrere male über
ſchlagend todt zu Boden Storr vor Schrecken hatten die Uebrigen
dem Vorgang zugeſchanut erſt nach einigen Minuten löſte ſich das
Schweigen und der beherzte Knabe wurde von allen Seiten
lebhaft heglückwünſcht Der Gutsherr machte ihm ein anſehn
liches Geldgeſchenk

Ein Dr phil als Mörder Zu dem Mordverſuche des
Dr phil Karl Wiegmann in Köln worüber wir kurz berichtet
haben wird des weiteren geſchrieben Die durch die Kriminalpolizei erfolgte Verhaftung des Dr phil Karl Wiegmann erregt
berechtigtes Aufſehen Die Gründe der Verhaftung ſind folgende
Am Sonnabend wurde das 18jährige Dienſtmädchen des Dr
Frieda Müller eine Thüringerin von letzterem entlaſſen und
erhielt ein nicht beſonders empfehlenswerthes Zeugniß von ſeinem
Dienſtherrn ausgeſtellt Sonnabend nachmittag verließ die Müller
die Vobnung des Dr um wie ſie angab nach Antwerpen
zu reißen Dr W folgte ihr auf dem Fuße Die Frieda Müller
wurde nun Dienstag abend nach 9 Uhr auf dem etwa Stunden
vor der Stadt gelegenen Feldwege der nach dem Fort Deckſtein

t von Vorübergehenden hilflos am Boden liegend aufgefunden
as Mädchen war durch zwei Revolverſchüſſe von welchen einer

in den Kopf gedrungen der andere den Hals durchbohrt hatte
ſchlimm verletzt und konnte kaum noch ſprechen Man ſchaffte
die Schwerverletzte nach dem Bürgerhoſpital Die Kleider
des Mädchens waren zerriſſen und vollſtändig beſchmutzt
auch wies die Stelle wo die Perſon aufgefunden wurde
Spuren nach daß dort ein Kampf ſtattgefunden hatte Als
die Müller wieder zur Beſinnung gekommen war gab e
folgendes an Sie ſei etwa vier Monate bei Dr Wiegmann im
Dienſt und dieſer hobe ſie die Müller iſt ein hübſches
Mädchen fortgeſetzt mit Liebesanträgen verfolgt und
letich ſeien ſw in nähere Beziehungen zu einander getreten

ieſes Verhältniß habe Folgen gehabt und als ſie dem Dr W
hiervon Mittheilung gemacht habe er ſie Knall und Fall ent
laſſen Als ſie die Wohnung s a ſei dieſer ihr gefolgt
und habe ſie veranlaßt ſtatt direkt zur Bahn zu gehen erſt einen
Scene nach Deckſtein zu machen Dort habe ſie Dr W
bei einbrechender Dunkelheit zu Boden geworfen und ſchließlich
nachdem ſie ſich zur Wehr geſetzt vier Schüſſe ans einem
Revolver auf ſie abgegeben von denen zwei ſie getroffen hätten
Jn der Nacht ſuchte die Polizei nach dem Thäter der jedoch
vicht zu Hauſe war und erſt bei ſeiner Heimkehr durch die

Kriminalpolizei verhaftet wurde Pr W iſt ein excentriſcher
Menſch und ſoll ſeitdem er vor einigen Jahren eine Schädel
verletzung erlitten ſehr zu Gewaltthätigkeſten neigen W iſt
verheirathet hat aber keine Kinder Er wurde der Frieda Müller
im Hoſpital vorgeſtellt worauf dieſe ihn in Gegenwart eines
Kriminalkommiſſars als den Thäter bezeichnete Der Kriminal
W nahm den Thatbeſtand auf W hat die That zu
geſtanden

Todtſchlag Am Sonntag nachts nach 12 Uhr wurde in
München der Soldat Tambour des königl JufanterieLeib
regiments Joſef Steingräber durch die patrouillirende Gendarmerie
todt aufgefunden Die Unterſuchung ergab daß Steingräber drei
Stichwunden am Rücken zwei Stichwunden am Kopfe und eine
Stichwunde an der linken Hand hatte Er wohnte zuvor einer
Tanzmuſik bei wo es zu einer Rauferei gekommen war Stein

räber ſoll hierbei nicht ſelbſt gerauft ſondern die Rolle eines
Vermittlers geſpielt haben Von mehreren Civilperſonen waraus einiger Entfernung der Vorfall inſofern beobachtet worden
als ſie ſahen wie der Soldat zuſammenbrach und drei Burſchen
die Flucht ergriffen Neben der Leiche des Soldaten lag deſſen
blank gezogenes Seitengewehr Zwei der That verdächtige
Burſchen wurden am Mittwoch verhaftet Sie ſind zwar ge
ſtändig an der Tanzmuſik und Rauferei in der Wirthſchaft tbeil
geuommen zu haben leugnen aber an der Tödtung des Soldaten
betheiligt zu ſein

240,000 Worte Berner Mittheilungen zufolge nähern
ſich die Arbeiten des Bureaus des Welttelegraphenver
eins betreffend die Herſtellung eines amtlichen Wörter
buchs zum Gebrauch für Telegramme von vereinbarter Sprache
ihrem Abſchluſſe Man war auf dem letzten Verbandskongreſſe
übereingekommen ein ſolches Wörterbuch auf Koſten der Ver
bandsſtaaten zu ſchaffen mit Ausführung der Arbeit wurde das
internationale Bureau in Bern betraut Etwa zehn Beamte der ver
ſchiedenen Kulturnationen haben drei Jahre hindurch dem Werke
ihre Arbeitskraft gewidmet Es umfaßt zum mindeſten 240,000Worte welche acht Sprachen entlehnt ſind der deutſchen
engliſchen franzöſiſchen italieniſchen ſpaniſchen portnugieſiſchen
holländiſchen und lateiniſchen Dieſer ganze ungeheure Wörter
ſchatz iſt in alphabetiſcher Reihenfolge mit fortlaufender Nummeri
rung geordnet ſo daß ſich daraus ohne e großen Aufwand an
Zeit und Mühe die Ausdrucksweiſe für Telegramme in verein
barter Sprache zuſammenſtellen läßt Man nimmt an daß die
Herausgabe des Wörterbuchs im März k J beginnen und noch
vor Ende 1896 zu Ende geführt werden kann

Ein politiſches Scherzo Was wird Avellan über Paris
und Toulon zu berichten wiſſen wenn er ſpäter Audienz beim
Zaren hat Ein italieniſches Blatt beantwortet dieſe Zukunfts
frage folgendermaßen Der Zär Wie viel Todte Abvellan
Keine Gott ſei Dank Der Zar Verwundete Avellan
Faſt alle Der Zar Der Offizier Avellan Er hat
die eine Wange verloren die ihm weggeküßt worden iſt Der
Zar Der Offizier B Avellan Es iſt ihm eine Champagner
ſlaſche die er in einem Augenblicke des übermäßigen Enthuſias
mus verſchluckt hat überzwerch in der Kehle ſtecken geblieben
Der Zar Der Offizier Avellan Vier Rippen ſind ihm
zerbrochen worden durch die ſtürmiſchen Umarmungen der
pariſer Damen Der Zar Der Offizier D Avellan
Er hat ſich den Schädel verletzt durch einen Sturz vom Balkon
von dem er den Fackelzug angeſehen hat Der Zar Der
Offizier F Avellan Er hat ein Auge verloren durch zu
vieles Auswiſchen der Rührungsthränen Der Zar Wie ſteht
es mit dem Admiralſchiff Avellan Es iſt unter der Laſt der
Geſchenke in die Tiefe rund Der Zar Aber wie ſind Sie
denn hierher gekommen Avellan Jch habe mich an die Küſte
gerettet habe mich dort als Jtaliener verkleidet und bin mit einer
Orgel herumgewandert Man hat mich aber für einen Spion
gehalten und mich ſchleunigſt über die Grenze befördert Der
Zar Und die übrigen Schiffe Jhrer Flotte Avellan Sie
ſind durch den Enthuſiasmus der Franzoſen aufgerieben Der
Zar nachdenklich Als Feinde ſind ſie mir doch lieber

Ein Opfer des Ruſſentaumels Eine arme junge Fran
anſchetnend geiſtesgeſtört die in jeder Hand eine Ruſſenfaähne
trug und deren Kleid aus zuſammengenähten Ruſſenfahnen be
ſtand wartete auf der Asnièresbrücke in Paris auf das Vorüber
fahren des Zuges der einige Ruſſen nach Verſailles führte
und als ſie ihrer anſichtig wurde ſchwenkte ſie ihre Fahnen und
rief Es lebe Rußland ich ſterbe für Rußland ſprang in die
Seine und ertrank

Jm Bernfe geſtorben Während des Gottesdienſtes in der
römiſch katholiſchen Kirche Wimbledon ſank wie telegraphiſch aus
London gemeldet wird der Pater Morris plötzlich bei der
Predigt todt nieder Die zahlreiche Gemeinde war von dem
traurigen Ereigniß tief ergriffen

Einſturz Die Schottiſche Nationalgalerie iſt in Gefahr
infolge der Tunnelausgrabungen der North Britiſh Eiſenbahn
einzuſtürzen

Brigantenthaten Der in der Villeggiatur in Caſtel Gan
dolfo weilende Bildhauer Senator Monteverde wurde bei einem
Spaziergange mit ſeiner Familie von Banditen überfallen Ob
wohl die Banditen zwei Flintenſchüſſe abgaben blieb er unver
letzt einer ſeiner Begleiter erhielt aber einen Dolchſtoß Die Angreifer ergriffen die Fuucht

Falſchmünzer Die Polizei verhaftete geſtern in Belgrad
eine Falſchmünzerbande und nahm ihre Geräthſchaften und eine
Anzahl falſcher Münzen in Beſchlag

Der Aberglaube des Präſidenten Cleveland Die offizielle
Reſidenz The White Houſe des amerikaniſchen Präſidenten iſt
wie wir leſen voll von Ratten Dieſelben richteten in ſeinem
Arbeitszimmer ſo viel Schaden an daß daſelbſt drei Fallen auf
eſtellt werden mußten Das merkwürdigſte dabei iſt daß der
räſident die Gegenwart dieſer Thiere als ein gutes Zeichen an

zuſehen ſcheint Es mag viele überraſchen zu bören daß er ſehr
abergläubiſch iſt Er hat ein ſilbernes Hufeiſen auf einem ſeiner
Tiſche und ein altes verroſtetes von Eiſen im Schlafzimmer
Als man mit ihm über die Ratten ſprach ſagte er nur Gute
Ratten heißt es verlaſſen ein ſinkendes Schiff Es freut mich
t ſehen daß ſie dieſes Staatsſchiff für ſicher halten und hier

W ſuchen Vas bedeutet Glück treibt ſie jetzt noch
nicht for

Cholerg Der zwanzigjährige Schiffer Seedorf iſt vorgeſtern
nacht in Berlin an Cholera geſtorben

Börse zu IIalle am 26 Okt
Preise mit Aussohliuses der Maklergebühr für 1000 Kg netto

Weizen watt 138 148 feinster märkischer über Notlz
Rauhweizen bis 148 M Roggen fest 130 136 M
Gerste Brau still Land 160 173 feine undChevalier 174 190 AMI feinsto über Notiz Futter 120
bis 135 M Haker ſest 172 184 M Mais amerikanischer
Aixed Donaumais 120 134 A Raps ohne Angebot
Rübsen M PErbsoen Viktoria 185 200 M

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack 53 55,00 M Stärke einschl

Fass Halles che pr Weizen 37,00 38,00 nach Qualität
bezahlt Maisstärke einschl Fass fest 35,50 36,50 M Lin sen
32 48 M Bohnen 15 17M Mohn blau 47 49 M Futter
artikel ruhig Futtermebl 12,00 12,50 A Roggenkleie
10,00 bis 10,50 M Weizonschalen 9,25 9,75 M eiz en
3 skleoie 9,25 9,75 A Malzkeime helle 11,50 bis 12,00
unkle 10,00 11,00 A Oolkuehen 13,50 14,50 M Mal

29,00 31,00 M Rüböl M Petroleum 20 M Solaröl
0,825/909 10 II

10,000 Liter Proz Kartoffel mit 50 N

Getreidse
Be rlin 25 Okt Welzen mit Aueschlaee von Rauhwelzen pe

1900 kg Loco wenig belebt Termine sehliessen matt Gekündigt t
Kündigungspreis A Loco 130 148 Al unch Qualitit Lieferungs
nalität 142 per diesen Alonat per Okt Nov perov Dez 142,75 143 142,25 bez per Dez 146,25 145,5 145 bez

per Jan 1891 per Febr per März per Aprilper Mai 152 75 150 152,25 bez
Roggen per 1000 kg Loco sehr wenig Angebot Termine sehliessen

niedriger Gekündigt t Küudi M Loco 118 130 Mnach Guaniit Iieferungsqualitüät in ländischer guter 125,5 ab
Bahn bez ru er per diesen Alonat per Okt Novper Nov Dez e per per April 1894

per Alai 1 133,25 132 perteil er 1000 üx Ruhbig Grosse und kleine 140 185 Futtergereto
120 140 M nach Qualität

Uater per 1000 kg Loco fest Termine sehliessen r Ge
kündigt 300 t Kündigungspreis 168 A Loco 153 190 I nach
Qunliiit Iieterungsqualität 165 AM pommerscher mittel bis guter
153 176 bez feiner 177 184 bez vehlesischer mittel bis guter 160
178 bez ſeiner 179 186 bez preussischer mittel bis er 160 178
bez feiner 179 185 bez per diesen Monat 166,75 167,5 bez per Okt
Nov 160 159 bez per Nov Dez 157,25 156,5 bez per Dez
per Jan 1894 per Febr per April per Alai 147146,75 bez per Juni per Juli

Bamvurg 25 Okt Weizen loco fest holstelnisecher loco
neuer 138 145 Koggen loco fest mecklenburgischer loco neuer 134

126 rues loco fest Transito 100 Hafer fest Gerste fest
Lon don 25 Okt Schlussbericht Englischer Weizen geschäfts

les Preise nominell freder ruhig aber stetig MAehl sh höher
gefordert t anziehend Hafer stramm zu FVollen Preiseo
Von schwimmendem Getreide Weizen ruhig aber stet g Gerste fest
zu vollen Preisen

New vork 25 0kKt Telegr AnkangsberiohtDez 707 We Weizen per
z ucker

Hamburg 25 Okt Schlussbericht Ruben Rohruexrer I Pro
dukt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr Okt
13,22/, pr Dez 12,90 per März 13,10 pr Mai 13,25 Ruhig

Hamburg 25 Okt Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Okt
13,35 per Dez 13,02 StetigLondon 25 Okt 96 Javazucker loco 16 ruhbig Rüben Ron
zucker loco 12 ruhig Centrifugal Cuba

Paris 25 Okt Schlussber, Kohruoker ruhig 889 loco 34,00
Weisser Zucker matt Nr pr 190 kg per Okt 35,62 per Nov
35,75 per Nov Jan 35,87 per Jan April 36,62

Kaftee
Hawburg 25 Okt Kaffee fest Umsatz 2500 Sack
Hamburg 25 Okt Nachmittagsbericht Good average Santos

pr Okt 822, pr Dez 82 pr Alärz 79 pr Mai 78 2 Behauptet
Hamburg 25 Okt abends 6 Uhr Bericht der IIamb Virma

Joswiech u Comp Katfee good average Santos per Okt 83 per Vez
83 per März 80, PestAmsterdam 25 Okt Java Kaffee good ordinary 52

Spiritus
Berlin 25 OKt Amtlich gSpiritus mit 50 M Verbrauchs

abgabe per 100 1 a 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
l Kündigungspr I Loco ohne Fass 51,9 bez

Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000
ngeh Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
32,4 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 B Verbraucheabgabe per 1001 à 100
nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis N

per diesen Monat
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabg abe Stell Gek l Kündigangspreis

M Loco mit Fass per diesen hbloput per Okt Nov 33,4 31,2
bez per Nov Dez 31,5 31,3 32,4 bez per Dez per Febr
1894 per März per April 37,5 37,3 37,4 bez per Mai 37,7

37,5 37 6 bez per Juni 48,1 32 bez
Nordhausen 25 Okt Privatnotirung Branntwein 450 per

100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,05 60,05 A 400 desgl 53,05 55,05 M
Hamburg 25 Okt Spiritus stetig loco pr Okt Nov 212 Br

pr Nov Dez 212 Br per Dez Jan 21 Br per April Mai 212 Br
Pa ris 25 Okt Sechlussberiecht Spiritus fest per Okt 34,75

per Nov 33,75 per Nov Dez 35,00 per Jan April 38,25
Oelsaaten, Oels Fettwaaren

Berlin 25 Okt Amtl Oelsaaten per 1000 Kg Loeo Winter
Raps A Winter Rübsen A Küböl per 100 Kg u ass Termine
matter Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mitFass Al ohne Fass per diesen Mſonat per Okt Novund per Nov Dez 47,3 47,1 67,3 bez per April Mai 1894 48,3 48

leich 10,000
0co mit Fass

48,3 bez per Mai ai

Uambvurg 25 Okt Rüböl unverszollt ruhig loco 48
Bremen 25 Okt Sehmalz Fe t Shafer PlgWilecox 47 Pfg Choice Grocery 48 Pfg Armour shield 47 Piv

Cudahby 48 Pfg Rohe Brother pure 48 Pfg Fairbanks 41 i Pfg
Speck Fest Short elear middl Nov Abladung 46 Dez Jan Abladung 44

Paris 25 Okt Schlussbericht Rüböl rahig pr Okt 52,2d per
Nov 52,75 per Nov Dez 52,75 per Jan April 54,50

Am sterdam 25 Okt Rüböl loco 24 per Nov Dez 22 per
Mai 237

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Fall WachsSaale und Vnstvrut

Artern Brückenpegel 24 OKt t 0,26 25 Okt F 2
Woeiesenſels Oberpegel J t 2,28 t 2,28 2do Unterpegel 0,22 0,20 2Halle Vnterhaupt 25 Okt 1,66 26 Ok 1,66
Trotha do 1,42 t 1,4o0 2Alsleben Oberpegel 24 Okt 2,40 25 Okt f 2,88 2

do Unterpegel r 116 f1l1,13 3Kalbe Oberpegel 24 fFl,36 fFl sdo Unterpegel Fo0,20 ro s 2Moldaun Iser Bger Elve

Okt Fall Wuehbs Okt Fall Wuehs
Budweis 24 0,56 P Torgau 25 0,60 1Prag m J 6,24 8 W ittenberg 9 15 2 P 7Jungbunzlau t 0,80 14 P Roeslau 2 L eLaun 2 72 13 4 Barby 0,84 2Pardubits 0,06 3 Magdeburg 1 o 6Brandeis 0,58 52 Tangermündel t 1,18Melnick 0,231 3 PWitfenberge 0 82 12Leitmeritaz 90,30 7 Dömitz Peg 24 o r2 2
Aussig 25 0,00 11 Lauenburg 0 29 3reden l WAuss ig Von den oberen Plätzen werden 16 em Wuehs gemeldet

Letzte Nachrichten
Berlin 26 Okt Die Nordd Allg Ztg meldet Die

Konferenz der Finanzminiſter der am Weinbau
vorzugsweiſe betheiligten Staaten iſt geſtern nachmittag ge
ſchloſſen worden Die zur Beſprechung gelangten Ent
würfe des Tabaksſtener und Reichs Stempel
ab gabengeſetzes fanden einſtimmige Billigung Be
züglich des Entwurfes eines Weinſteuergeſetzes
wurde beſchloſſen weitere Erwägungen darüber anzuſtellen
ob nicht auch bei einer Erleichterung der vorgeſehenen Kon
trollen der finanzielle Erfolg der Vorlage geſichert erſcheinen
möchte Wie die Norddentſche weiter hört iſt zur Ver
hinderung ungemeſſener Spekulation in Ansſicht genommen
im Falle der Einführung einer Fabrikatſteuer die Tabakfabrikate
einer Nachſteuer zu unterwerfen die Höhe dieſer Nach
ſteuer ſteht noch nicht feſt

Berlin 25 Okt Herr v Bennigſen hat ſich nach einer
Mittheilung der nationalliberalen Börſen Zeitung für die
Erhöhung der Tabagkſteuer ar gegenüber
einer Deputation ſeines Wahlkreiſes Der Tabak könne doch
wohl mehr leiſten wie das S der Nordd Allg Ztgbreitgetretene Beiſpiel anderer Staaten lehre Es mi doch
möglich ſein durch techniſche denn auf dem Gebiete
der Täbakfabrikation den frühern Konſun auch nach Ein
führung der Tabakſteuer wieder herzuſtellen Als ein Mitglied
der Deputation beſtimmt fragte Herr v Bennigſen könnend r wä da r i Worbrau o 52 t 732,60 Räben 0 A Verbrauchsabgabe Sie verſprechen im Reichstage gegen die Tabakſteuer ſtimmen

M wollen an die Antwort Das wäre frivol von mir



Gr Ulrichstrasse 60

ebrüder Zorn
Fernsprecher 367

Täglich frische fette Holländer Austern Ielgol IIummer lebend oder gekoebt
ger Winterrheinlgehs prima Astrachan Caviar mild gesalzen

Strassburger Gänseleberpastetemn en eröut
in Terrinen von Mark 1,75 25,00

von Mark 6,00 50,00
Rügenwalder Günsebrüste Strassburger Günseleberwourst und Galantine

Echte Prager Delikatess Schinken mit und ohne Knochen zum Kochen Hamburger Rauchfleisch
Sämmtliche feinen Aufschnitte stets frisch

Französ und Brüsseler Poularden Dngar Puter und Capaunen Vierländer Gänse Enten und Ilähnehen
französ Wachteln Krammetsvögel Lerchen etefeiste Fasanenhähne VWaldschnepfen

Diverse Sorten feine Tatelkäse

Braunschweiger und französ, Gemüse Conserven Rheinische Compotfrüchte
in Faenkbar bester Qualität zu sehr soliden Preisen bei grösserer Abnahme Rabatt

Reiche Auswahl in
Bordenux Burgunder Rhein und Hoselweinen Sherry Portwein und Madeira

Echt franz Champagner Deutsche Schaumweine
In und ausländiäscehe Liköre Spiritnosen und Punsch Essenzen

Schmidts assage u Dampf
vacdeanstalt BVrüderſtraſte I

Geöffnet für Herren und Damen von
Z Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends

Tanz Anterricht
ertheilt ſicher u ſchnell zu jeder Tages
Abendzeit Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2,III

II wichts e Ven

Uhrmacher und Goldarbeiter
Leipzigerſtr 11

gegenüber der St Ulrich Kirche
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von

Herren und Damen Uhren
in Gold Silber RNickel ec

Regulatenre Xutz und Wand
Uhren Wecker

Garantie auf jede Uhr 2 Jahre

Goldwaaren Optische Waaren
Uhrketten in großer Auswahl

Reparaturen gut und billigKomdopaihisohe Haus Apotheken
nebſt leichtfaßl ärztl u thierärztl Anleitung à 12 50 16 50 20 00 u 25 00empfiehlt das ausſchließl der Homöopathie dienende Groß u Verſandgeſchäft

gegr i J 1835 von Apoth F Schubert Deſſau Jlluſtr Preisert gratis

Carl Grunegert RunſtmalerSpören bei Zörbig g
erlaubt ſich geehrten Herrſchaften höfl zu empfehlen im Malen von

lebensgr Hel Porträts nach Photographien
Preiſe von 30 an aufwärts Garantie für AehnlichkeitZahlreiche Anerkennungen aus vornehmen Kreiſen

NB Probebild iſt ausgeſtellt im Schaufenſter des Hrn Ernst Riedel
Gr Ulrichſtraſte Nr 16

äm xm mGebrüder Böttcher ſagdeburg

Elektrotechnisches Bureau
Ausführung v elektrischen Beleuchtungsanlagen

Dynamos u Akkumulatoren Batterien
Einrichtungen galvanoplastischer Anstalten

Lager sämmtlicher elektrotechn Bedarfsartlkel

Projekte und Kostenansehläge werden gratis ausgearbeltet

cceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeel

best Aität halten in allen Grösse nTon rönh und S ant e ung ehe
zu TVabrikpreisen bei grösseren Entnahmen mit entsprechendem Rabatt

hardt Schreiber Baubof Fernsprecher 203
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Größtes

empfehlen
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S In werthvolles Cesehonk für die Mutter

G ist ein Packet Karol Weil s Zeoifenertraet r rin ihnen
S die gute Laune am Waschtage well es ihr die Arbeit erleich
G tert die Wäsche blendend weiss macht und schont
r

Waschfass Blau in99

nehme ſchon
tadelloſer Ausführung

versueht immer gehbraucht
Weil s Seifenextract und nehme nichts anderes

Kaufet zum Bläuen der Wäsche nur Karol Weil s S

Schneider Haase
Sperial Putz Ge ſryi ift jeden Genres

elegant garnirte Damen u Kinderhüte
in b Auswahl zu bekannt billigen Preiſen

Damen

Und Derren

Pelze
zum Moderniſiren

Aendern

NeuBeziehen
modernſte Stoffe habe

am Lager

Garantie
exacten Sitz

Cbrintian ſog

Halle a

Leinenbeutel

J 58

e c 5etzt zu S1 r

S

für

S

S
Einmal S

Man verlange ausdrücklich Karol

Bestes und Ergiebigstes S
Zu haben in allen Seifen und Kolonialwaaren und Drogen SS handlungen Halles und Giebichenstein s

h äääßäh
Lairitz ſche

Waldwoll Watte und Gel
gegenrheumati e Leiden

ſeit einem Menſchenalter bewährt
empfeblen Arnold Troitzsch Gr Steinſtraße Nr 9

a Hochſtämmige Roſen Mehrmals
prämiirt

jetzt beſte u auzzeit

empfiehlt die Gärtnerej von C räter Feldſtraße 14
Für den Anzeſgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

oder Volkszither bei weitem über

neuesto m

Foustar vnug
Halle a

7 Untere Leipzigerſtr
Größtes Cager d Prov Sachſen

e aller exiſtirender
h Wusikwerke

Jede bis jetzt dagewesene Accord

treffend
Unter Garantie

dass jeder Nichtmusikalische spä
testens in 30 Minuten ohne Noten
kenntniss die schönsten Lieder
Tänze etc spielen kann Preis

I incl Schule enth die schönsten
I Lieder Tänzeete u allem Zubehör

12 14 und 16 Mark
Vähereo Bevchreibung gratis

General Vercriev

via lil

Croßer 7
Vehuahsalederluf

S von vorzüglichen Püaninos 2
aus den Fabriken Jrmler S2 den idt e ramm Feu S

S rich Vretſchneider Stichel
Z u A m zu Fabrikpreiſen und
S ſchriftlicher 10jähr Garantie

Jordan S Aeſe 7
gegenüber der Mittelſtraße

I

250 OpernWe n W r rextbuch der Textbücher für

ds O 3 bisn neueſten ler denn zenthaltend re ausführliche Jnhal

von Akt zu Akt Vollſtändiger GErſatz
Textbücher 2 DBde

gebd Preis
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Militär und VeontenOſeklen

Treſſen Knöpfe x
empfiehlt nuris Voigt
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